
STELLENAUSSCHREIBUNG 

Wir suchen für unser Büro in Berlin-Kreuzberg ab sofort eine/n 

Legal Advisor (w/m/d) für Wirtschaft und Menschenrechte 

 

 

Wer wir sind 

Das European Center for Constitutional and Human Rights (ECCHR) ist eine unabhängige und 

gemeinnützige Menschenrechtsorganisation mit Sitz in Berlin, die vor allem mit juristischen 

Mitteln arbeitet. Wir initiieren, führen und unterstützen beispielhafte Verfahren, um staatliche 

und nichtstaatliche Akteure für die von ihnen begangenen Menschenrechtsverletzungen 

verantwortlich zu machen.  

Innerhalb des ECCHR ist das Programm Wirtschaft und Menschenrechte darauf ausgerichtet, 

Einzelpersonen oder Gruppen zu unterstützen, die durch Unternehmen geschädigt wurden, mit 

transnationalen rechtlichen Interventionen vor nationalen, regionalen oder internationalen 

Gerichten. Unsere strategischen juristischen Interventionen zielen darauf ab, die rechtlichen 

und politischen Debatten voranzutreiben, über die Verpflichtungen von Unternehmen 

gegenüber den Menschenrechten und die sinnvolle Umsetzung der entsprechenden Rechte 

durch die Betroffenen. 

 

 

Wen wir suchen 

Wir suchen eine/n Legal Advisor (w/m/d) mit mindestens zwei Jahren einschlägiger 

Berufserfahrung zur Unterstützung der Arbeit des Business and Human Rights Program. 

Konkret suchen wir Unterstützung für unsere Arbeit zur Rechenschaftspflicht in globalen 

Wertschöpfungsketten durch das deutsche Lieferkettengesetz sowie sowie im Bereich der 

Klimagerechtigkeit, für die das BHR-Team einen strategischen Ansatz entwickelt hat, der unter 

https://www.ecchr.eu/fileadmin/user_upload/ECCHR_CJ_EN_WEB.pdf  nachgelesen werden 

kann. Ein gutes Verständnis für den Bereich Wirtschaft und Menschenrechte und die 

politischen und rechtlichen Debatten um die Rechenschaftspflicht von Unternehmen ist 

unerlässlich. 

 

 

Was wir zu bieten haben 

Sie beginnen eine spannende und herausfordernde Tätigkeit in einer international tätigen 

Menschenrechtsorganisation mit einem globalen Netzwerk und einem wertschätzenden 

Arbeitsumfeld. Sie werden eingebunden in das Business and Human Rights Program Team, 

einem der vier Programme der Organisation. Neben Ihrer Projektarbeit zu den Themen 

Lieferkettenverantwortung und Klimagerechtigkeit beteiligen Sie sich an der an der 

strategischen und operativen Arbeit der verschiedenen Bereiche des BHR-Programms in 

Teamsitzungen und darüber hinaus. 

 

 

Was die Stelle beinhaltet 

 Mitarbeit im Programm Wirtschaft und Menschenrechte des ECCHR, insbesondere bei der 

Umsetzung von rechtlichen Interventionsprojekten mit Fokus auf das Lieferkettengesetz und 

Klimagerechtigkeit 

 Recherche von Fakten und Verfassen von Hintergrundberichten, rechtlichen und politischen 

Analysen, Gutachten und juristischen Schriftsätze im Zusammenhang mit der Projektarbeit 

https://www.ecchr.eu/fileadmin/user_upload/ECCHR_CJ_EN_WEB.pdf


 Management von transnationalen Rechtsstreitigkeiten, einschließlich der Zusammenarbeit 

mit mehreren Partnerorganisationen und Partneranwälten in und außerhalb Europas sowie 

die Verwaltung von Budgets und die Unterstützung des Fundraising-Teams 

 Kommunikation mit Partnerorganisationen, Regierungsbehörden, Anwälten, Betroffenen 

von und die Gerechtigkeit für Menschenrechtsverletzungen suchen 

 Teilnahme an und Organisation von Veranstaltungen wie Workshops, Konferenzen und 

Podiumsdiskussionen 

 Advocacy-Aktivitäten im Zusammenhang mit Gesetzesvorschlägen zu Wirtschafts- und 

Menschenrechtsthemen in Deutschland und auf europäischer Ebene, sowie damit 

verbundene Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikationsaufgaben 

 Betreuung von Rechtsreferendaren 

 Teilnahme an gelegentlichen Reisen innerhalb und außerhalb Europas 

 

 

Was Sie mitbringen: 

 Ein abgeschlossenes Jurastudium oder ein gleichwertiger Hochschulabschluss, z.B. in 

Wirtschafts- oder Politikwissenschaften, mit einem wirtschaftlichem und 

menschenrechtlichem Hintergrund 

 Mindestens zwei Jahre Berufserfahrung im Umgang mit der Verantwortungslücke von 

Unternehmen im Bereich von Lieferketten und/oder Klimagerechtigkeit 

 Ein gutes Verständnis der Diskussionen über Wirtschaft und Menschenrechte, insbesondere 

über mögliche Interventionen und rechtliche Mechanismen im Rahmen der 

menschenrechtlichen Sorgfaltspflicht und verwandter Gesetze 

 Fähigkeiten im Projektmanagement 

 Ausgezeichnete Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift; Spanisch oder 

Französisch sind ein Plus 

 Erfahrung im Management von (transnationalen) Projekten mit verschiedenen Stakeholdern, 

Erfahrung im Globalen Süden ist ein Plus 

 Frühere Erfahrungen oder Kenntnisse in der Unternehmens- und/oder Finanzforschung sind 

von Vorteil 

 Erfahrung und Sicherheit im Umgang mit Standard-Computersoftware 

 Teamfähigkeit und hohe soziale Kompetenz 

 Bereitschaft und Fähigkeit, sich in neue Themen einzuarbeiten, mit neuen Partnern und in 

verschiedenen Teams zu arbeiten 

 Bereitschaft, gelegentlich innerhalb und außerhalb Europas zu reisen 

 Hohe Sensibilität bei der Arbeit in einem interkulturellen Umfeld 

 

Die Stelle ist idealerweise bis Juni 2024 zu besetzen und ist auf zwei Jahre befristet mit 

der Möglichkeit der Verlängerung 

Unsere Arbeit wird durch die Vielfalt der Kolleginnen und Kollegen am ECCHR gestärkt. Wir 

begrüßen ausdrücklichWir begrüßen ausdrücklich Bewerbungen von Kandidaten aller 

Kulturen, Hintergründe und Erfahrungen, unterstützen bei 

Unterstützung bei der Beantragung von Visa und verpflichten uns, angemessene Anpassungen 

vorzunehmen, um die Beschäftigung von Kolleg*Innen mit Behinderungen zu fördern. 

Die Vergütung für diese Stelle liegt zwischen 4200 und 4620 Euro, abhängig von der 

einschlägiger Vorerfahrungen. Es handelt sich um eine Vollzeitstelle mit der Möglichkeit einer 

Teilzeitbeschäftigung bei 80 % der üblichen Arbeitszeit.  

Die Stelle ist in Berlin angesiedelt. Wir bieten keine vollständige Fernarbeit an. 

 

 



Benefits 

 Flexible Arbeitszeitmodelle, einschließlich der Möglichkeit von bis zu 40% Home-Office, 

 Rücksichtnahme auf die (zeitlichen) Bedürfnisse von Eltern und anderen Personen mit 

Betreuungspflichten 

 30 Tage Urlaub pro Jahr bei einer 5-Tage-Woche 

 Monatliche Zahlung des 49-Euro-Tickets (für öffentliche Verkehrsmittel) und Zahlung der 

Bahncard bei Pendler*Innen 

 Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen, die Sie in Ihrer beruflichen Entwicklung bestärken 

 Volle Lohnfortzahlung bei Krankheit des Kindes 

 Arbeits-Laptop 

 Unterstützung bei Weiterbildungsmaßnahmen 

 Firmenhandy bei Bedarf 

 Ergonomische Büromöbel 

 Hundefreundlich 

 Darüber hinaus bieten wir zahlreiche weitere Vorteile - von zentralen Büros über 

Teamaktivitäten bis hin zu kostenlosen Yogakursen. 

 

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf und Anschreiben in deutscher 

oder englischer Sprache per E-Mail, in einer pdf Datei bis zum 15. April 2024 an: 

bewerbungen@ecchr.eu 

Eva Seeliger 

People & Culture Management 

 
European Center for Constitutional and Human Rights 
European Center for Constitutional and Human Rights 

Zossener Str. 55-58, Aufgang D 

10961 Berlin 

www.ecchr.eu 


